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FRIEDENSLICHT

Das Friedenslicht wird jedes Jahr in 
der Geburtsgrotte von Bethlehem 
entzündet. Von dort aus wird es 
an über 30 Länder Euorpas und in 
Übersee weitergegeben.

Auch bei uns in der Kirche brennt 
das Friedenslicht über die Weih-
nachtstage. Sie dürfen sehr gerne eine 
Kerze oder Laterne mitbringen und 
dieses Licht nach Hause nehmen.

SEGNUNG DER 
ADVENTSKRÄNZE

In den Gottesdiensten am 1. Ad-
ventswochenende sind Sie herzlich 
eingeladen, Ihren Adventskranz oder 
Ihr Adventsgesteck mitzubringen, 
um diese segnen zu lassen. 

NEUES KIRCHENJAHR

Im neuen Kirchenjahr, ab 1. Dezem-
ber, sind wir an Sonntagen im Lese-
jahr C und an Werktagen im I.

ENTSPANNUNG UND SELF-CARE IN DER ADVENTSZEIT

Der Advent kommt, und mit ihm die Sehn-
sucht nach Wärme, Ruhe und Gemütlich-
keit. Warum nicht die Adventszeit nutzen, 
um den Körper aufzutanken und die Seele 
baumeln zu lassen? Advent ist Self-Care-
Zeit! Schon die Natur macht es uns vor. 
Vielleicht sollten auch wir wie die Bäume 
das Tempo drosseln und Wurzeln schlagen, 
im gemütlichen Zuhause natürlich.
Ein erster Schritt: Ein duftendes Bad mit 
Lavendel und Eukalyptus, das die Gedan-
ken wie kleine Wölkchen aufsteigen lässt. 
Dazu sanftes Kerzenlicht, und das Handy 
darf draussen bleiben – ja, das geht! Oder 
mal die «Zimt-Challenge»: eine Prise Zimt 
auf den Milchkaffee oder das Frühstücks-
stückchen, denn Zimt soll die Stimmung 
heben und das Herz wärmen. Auch me-
ditatives Plätzchenbacken ist erlaubt, ganz 

ohne Perfektionsdruck! Die Kekse dürfen 
ruhig eigenwillig aussehen – das stärkt die 
Achtsamkeit und macht Spass.
Und warum nicht einen Abend der inneren 
Ruhe widmen? Ein bisschen «Winterschlaf» 
für die Seele, vielleicht mit einer Tasse Tee 
und Gedanken, die einfach kommen und 
gehen dürfen. Einfach die Welt für einen 
Moment draussen lassen.
Auch ein Glühweinabend mit lieben Men-
schen gehört dazu – Jesus wäre sicher auch 
ein Freund des gemütlichen Beisammen-
seins gewesen!
Manchmal tut es gut, einfach mal inne-
zuhalten und die Adventszeit weniger als 
«Vorbereitungs-Marathon» zu sehen, son-
dern als Einladung zur Selbstfürsorge.

Ralf Wagner
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1. Adventssonntag
Opfer: Universität Freiburg
Sa	 30.11.	18.00	Familiengottesdienst 

mit Erstkommunionkindern, 
Adventskranzsegnung, 
Pfarreiumtrunk

So	 01.12.	12.00	Tauffeier
Mo	02.12.	14.00	Eucharist. Anbetung
Di	 03.12.	06.15	Roratemesse 
Fr	 06.12.	09.00	Rosenkranzgebet

Hochfest Maria Empfängnis
Opfer: Schönstatt Quarten
Sa	 07.12.	18.00	Vorabendmesse, anschl. 

Schoggiherzliverkauf
Mo	09.12.	14.00	Eucharist. Anbetung
Di	 10.12.	06.15	Rorate-WGF mit 

Flötengruppe und Schülern
Fr	 13.12.	09.00	Rosenkranzgebet

3. Adventssonntag
Opfer: Universität Bethlehem
So	 15.12.	09.00	Sonntagsmesse
		  19.30	Buss- und Versöhnungs

feier der Seelsorgeeinheit
Mo	16.12.	14.00	Eucharist. Anbetung
Di	 17.12.	06.15	Roratemesse
Fr	 20.12.	09.00	Rosenkranzgebet

4. Adventssonntag
Opfer: Pallottiner Gossau
Sa	 21.12.	18.00	Vorabendmesse
Mo	23.12.	14.00	Eucharist. Anbetung

Weihnachtstage
Opfer: Kinderspital Bethlehem
Di	 24.12.	06.00	Marienmesse bei der 

Grotte
		  17.00	Fam.-Weihnachtsfeier
		  18.00	«Weihnachtszeit» 
		  22.30	Messe zur Hl. Nacht
Mi	 25.12.	18.00	Festgottesdienst 

Weihnachten
Do	26.12.	18.00	Heilige Messe 

Stephanstag
Fr	 27.12.	09.00	Rosenkranzgebet

Fest der Heiligen Familie
Opfer: Antoniuskasse ONN
Sa	 28.12.	18.00	Vorabendmesse
Mo	30.12.	14.00	Eucharist. Anbetung

1. Adventssonntag
Opfer: Universität Freiburg
So	 01.12.	09.00	Sonntagsmesse, 

Adventskranzsegnung
Mi	 04.12.	06.15	Roratemesse mit 

Kirchenchor
Do	 05.12.	09.00	Rosenkranzgebet

Hochfest Maria Empfängnis
Opfer: Schönstatt Quarten
Sa	 07.12.	18.45	Lobpreis
		  19.00	Spiri†ime, anschl. Höck 

im Pfarrhaus
So	 08.12.	09.00	Sonntagsmesse, anschl. 

Schoggiherzliverkauf
Mi	 11.12.	06.15	Ökumenischer 

Rorategottesdienst
Do	 12.12.	09.00	Rosenkranzgebet

3. Adventssonntag
Opfer: Universität Bethlehem
Sa	 14.12.	18.00	Vorabendmesse, anschl. 

«1 Mio. Sterne» auf dem 
Kirchplatz, mit Jugendmusik 
NB und Apéro

So	 15.12.	19.30	Buss- und Versöh-
nungsfeier SE, in der Kirche 
Oberbüren

Mi	 18.12.	06.15	Roratemesse
Do	 19.12.	09.00	Rosenkranzgebet

4. Adventssonntag
Opfer: Pallottiner Gossau
So	 22.12.	09.00	Sonntagsmesse

Weihnachtstage
Opfer: Kinderspital Bethlehem
Di	 24.12.	16.00	Fam.-Weihnachtsfeier
		  24.00	Mitternachtsmesse
Mi	 25.12.	09.00	Festgottesdienst Weih-

nachten mit Kirchenchor
Do	26.12.	09.00	Heilige Messe zum 

Stephanstag

Fest der Heiligen Familie
Opfer: Antoniuskasse ONN
So	 29.12.	09.00	Sonntagsmesse
Di	 31.12.	19.00	Jahresschlussandacht

1. Adventssonntag
Opfer: Universität Freiburg
So	 01.12.	10.30	Familiengottesdienst 

mit Eucharistie, Advents-
kranzsegnung

Mo	02.12.	09.30	Betracht. Rosenkranz
Do	 05.12.	06.30	Roratemesse
		  09.00	Eucharist. Anbetung

Hochfest Mariä Empfängnis
Opfer: Schönstatt Quarten
Sa	 07.12.	09.30	Chinderfiir
So	 08.12.	10.30	Sonntagsmesse, anschl. 

Schoggherzliverkauf
Mo	09.12.	09.30	Betracht. Rosenkranz
Do	 12.12.	06.30	Rorate-WGF
		  09.00	Eucharist. Anbetung

3. Adventssonntag
Opfer: Universität Bethlehem
So	 15.12.	10.30	Sonntagsmesse
		  19.30	Buss- und Versöh-

nungsfeier der SE in der 
Kirche Oberbüren

Mo	16.12.	09.30	Betracht. Rosenkranz
Mi	 18.12.	19.30	Kerzen, Licht, 

Gedanken
Do	 19.12.	06.30	Roratemesse

4. Adventssonntag
Opfer: Pallottiner Gossau
So	 22.12.	10.30	Sonntagsmesse

Weihnachtstage
Opfer: Kinderspital Bethlehem
Di	 24.12.	16.00	Fam.-Weihnachtsfeier
		  19.00	Messe zur Hl. Nacht mit 

Orgel (Cornel Weibel) und 
Panflöte (Sandra Scherrer)

Mi	 25.12.	10.30	Festgottesdienst Weih-
nachten mit Kirchenchor

Do	26.12.	10.30	Heilige Messe zum 
Stephanstag

Fest der Heiligen Familie
Opfer: Antoniuskasse ONN
So	 29.12.	10.30	Sonntagsmesse
Di	 31.12.	17.00	Ökum. Silvesterandacht
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Oberbüren

Segnung Wegkreuz Rüti
Am Sonntag, 20. Oktober, wurde das frisch 
restaurierte Wegkreuz in der Rüti mit einer 
stimmungsvollen Feier von Felix Büchi ge-
segnet. Der passende Gesang von Vreni 
Schmuckli sowie Kerzenlicht trugen das 
Ihre dazu bei.
Anschliessend wurden die Mitfeiernden 
von Familie Brühwiler spontan zu einem 
kleinen Umtrunk eingeladen. Herzlichen 
Dank dafür!
Sibylle Spichiger

Pause im Advent
Herzliche Einladung in die Pfarrkirche 
Oberbüren
Vom 30. November bis 24. Dezember la-
den wir Erwachsene und Kinder herzlich 
ein, zwischendurch mal in die Pfarrkirche 
Oberbüren zu kommen und eine Pause 
vom geschäftigen Tun einzulegen. Es gibt 
einen kleinen Wunschbaum sowie eine Ad-
ventsbox mit wechselnden Gedanken zum 
Advent für Kinder und Familien. Nachmit-
tags erwartet euch eine besinnliche Stim-
mung mit Kerzenlicht und Musik jeweils 
bis 17.30 Uhr.
Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich auf 
Weihnachten einstimmen!
Sibylle Spichiger

Einladung zu Rorate mit 
anschliessendem Frühstück

	− Dienstag, 3. Dezember, 6.15 Uhr: 
Eucharistiefeier

	− Dienstag, 10. Dezember, 6.15 Uhr: 
Wortgottesfeier, Mitwirkung Flöten-
gruppe und Schüler/-innen

	− Dienstag, 17. Dezember, 6.15 Uhr: 
Eucharistiefeier

Jeweils nach der Roratefeier dürfen wir im 
Pfarreiheim an gedeckte Tische sitzen und 
ein feines Frühstück geniessen, das uns der 
Pfarreirat organisiert. Herzlichen Dank an 
alle Helferinnen und Helfer!
Sibylle Spichiger

24. Dezember, Heiligabend 
in Oberbüren
Wir feiern Heiligabend in unserer Pfarrkir-
che in dreifacher Weise: mit Kindern und 
Familien, eine offene halbe Stunde für alle, 
egal, ob kirchlich verbunden oder nicht, 

ob glaubend oder zweifelnd, ob allein oder 
gemeinsam, und die feierliche traditionelle 
Mitternachtsmesse.
Familienweihnachten
17.00 Uhr: Wir erzählen die Geschichte der 
Geburt Jesu aus unterschiedlichen Perspek-
tiven, singen und musizieren und verteilen 
das Friedenslicht.
Weihnachtszeit mit Wort und Lied
18.00 bis 18.30  Uhr: eine halbe Stunde 
mit Christbaum und Krippe, mit der bibli-
schen Weihnachtsgeschichte und bekann-
ten Weihnachtsliedern für interessierte 
Erwachsene.
Mitternachtsmesse
22.30 Uhr: Die feierliche traditionelle Eu-
charistiefeier mitten in der Nacht. Diese 
Messe wird musikalisch umrahmt von Or-
gel (Cornel Weibel) und Sandra Scherrer 
(Panflöte).
Sibylle Spichiger

Friedenslicht
Bei uns in der Kirche brennt das Friedens-
licht über die Weihnachtstage vom 24. De-
zember, 17.00  Uhr, bis und mit 5. Janu-
ar 2025. Sie dürfen sehr gerne eine Kerze 
oder Laterne mitbringen und dieses Licht 
nach Hause mitnehmen.
Sibylle Spichiger

Bibelgruppe
Freitag, 13. Dezember, um 13.30 Uhr, im 
Pfarreiheim Wiblen

Senioren
Dienstag, 10. Dezember, 14.00 Uhr
Adventsnachmittag im Pfarreiheim Wiblen 
mit Zithergruppe anschliessend Jassen und 
Spielen

Adonia – Silvesterkonzert  
Adonia-Teens
Dienstag, 31. Dezember, 16.30 Uhr,  
OZ Thurzelg, Oberbüren
Herzliche Einladung zum Musical «Jona, 
Prophet uf Abwäge», einer der bekann-
testen Geschichten des Alten Testaments.

Taufen
Durch die Taufe wurden in die Gemein-
schaft unserer Kirche aufgenommen:
Viola Vatrella
Livio Abegg

Jahrzeitmessen

Oberbüren
Samstag, 7. Dezember, 18.00 Uhr
Marianne Lenz-Schneider
Pascal Kaiser
Rita Fürer-Mäder

Sonntag, 15. Dezember, 9.00 Uhr
Karolina Haag-Hauser

Samstag, 21. Dezember, 18.00 Uhr
Gertrud Frei (1. Jahresgedächtnis)

Niederbüren
Sonntag, 1. Dezember, 9.00 Uhr
Gina Koster-Coray  
(letztes Gedächtnis)

Sonntag, 8. Dezember, 9.00 Uhr
Josefina Harder-Ochsner

Samstag, 14. Dezember, 18.00 Uhr
Hans Scherrer-Gubser
Luisa Zeller-Eigenmann

Niederwil
Sonntag, 1. Dezember, 10.30 Uhr
Otto und Agnes Lenz
Esther Sonderegger-Fritsche
Emil und Pia Karrer-Hug

Sonntag, 22. Dezember, 10.30 Uhr
Viktor und Monika Künzle-Steiger
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Niederbüren

Rorate mit Frühstück
	− Mittwoch, 4. Dezember, 6.15 Uhr: 
Roratemesse mit Kirchenchor

	− Mittwoch, 11. Dezember, 6.15 Uhr: 
ökumenischer Rorategottesdienst

	− Mittwoch, 18. Dezember, 6.15 Uhr: 
Roratemesse

Anschliessend sind alle herzlich zum Mor-
genessen im Gemeindesaal eingeladen. 

Kirchenchor Niederbüren
Adventskranz

Wie die Zeit schnell vergeht, schon beginnt 
die Adventszeit erneut. Auch dieses Jahr 
werden wir den Adventskranz beim Dorf-
platz schmücken.
An jedem Adventssonntagabend wird um 
17.00 Uhr eine Kerze angezündet.
01.12.	Felix Büchi, Kaplan, und mit
	 Kirchenchor
08.12.	Frauenklang Niederbüren
15.12.	Schüler der 3. Klasse mit Herrn
	 Rütsche
22.12.	Kleinformation der MG
	 Niederbüren
Mit Gedanken, Liedern und Musik werden 
diese Anlässe umrahmt. Bei Glühwein und 
Punsch dürft ihr euch anschliessend auf-
wärmen.
Wir freuen uns auf euer Dabeisein und 
wünschen allen jetzt schon eine besinn-
liche und friedliche Adventszeit.
Kirchenchor Niederbüren

1 Million Sterne

Caritas Action
Pfarreirat Niederbüren

1 Million Sterne1 Million Sterne
Ein Licht anzünden, ein Zeichen setzen.Ein Licht anzünden, ein Zeichen setzen.

Am Samstag 14. Dezember, um 18.00 Uhr
feiern wir den Samstagabendgottesdienst.
Geniessen Sie anschliessend bei einem
Punsch und Glühwein den Anblick des
Lichtermeeres, begleitet mit den
weihnachtlichen Klängen der Jugendmusik
Niederbüren.

Gönnen Sie sich eine Auszeit im 
Advent

Vom 1. bis 23. Dezember 
haben wir in der Kirche Nie-
derbüren besinnliche Texte 
aufgelegt. Gönnen Sie sich 
eine Pause und nehmen Sie 
die adventliche Stimmung 
in der Kirche wahr.

Wir wünschen Ihnen eine gute Adventszeit.
Pfarreirat Niederbüren

Seniorennachmittag
Dienstag, 3. Dezember, 14.00 Uhr 
im Gemeindesaal Niederbüren
Das Senioren Orchester St. Gallen ist bei 
uns zu Gast und wird uns mit seinen Melo-
dien verwöhnen. Zu diesem musikalischen 
Hörgenuss laden wir alle Seniorinnen und 
Senioren ab 60  Jahren herzlich ein! Im 
Anschluss zum Konzert geniessen Sie ein 
feines Dessert und erwarten den Besuch 
vom Samichlaus … Wir freuen uns auf eine 
zahlreiche Teilnahme! Anmeldungen sind 
bis Freitag, 29. November, an Erna Leh-
mann zu richten: 071  422 25 75 oder per 
E-Mail waeltishus@bluewin.ch. Wer eine 
Fahrgelegenheit wünscht, kann dies bei der 
Anmeldung mitteilen.
Das Vorbereitungsteam – Seniorenbetreu-
ung Niederbüren

Taufen
Durch die Taufe wurden in die Gemein-
schaft unserer Kirche aufgenommen:
Ivan Egger
Ben Egger
Manuel Hoffmann

Niederwil

Niederwiler Adventskasten
Die Generationenkirche Niederwil lädt im 
Advent täglich zum Adventskasten ein. 
Vom 1. bis 24. Dezember wartet am Eingang 
der Kirche eine kleine Überraschung – et-
was Besinnliches, Stärkendes, Leckerers, In-
spirierendes … Auch die Kirche selber lädt 
im Advent tagsüber zum Warten, Erwarten, 
Verweilen ein – mit leiser und besinnlicher 
Musik. Ob uns ein Engel begegnet und  – 
wie damals – freundlich grüsst und zu uns 
spricht: «Fürchte Dich nicht»? Wir wün-
schen Ihnen eine gesegnete Adventszeit.
Team Generationenkirche

Ökumenische Weihnachtsfeier
Am 24. Dezember feiern wir um 16.00 Uhr 
die ökumenische Familienweihnacht in 
der Kirche Niederwil wieder in Gemein-
schaft. Alle Familien sind dazu herzlich 
eingeladen. 

Frauengemeinschaft
Familiengottesdienst und Raclette
plausch, Sonntag, 1. Dezember

	− Familiengottesdienst um 10.30 Uhr in 
der Kirche

	− Racletteplausch ab 11.30 Uhr für alle im 
Schulhaussaal: Festwirtschaft, Raclette, 
Dessertbuffet, musikalische Umrah-
mung

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Rorate: Donnerstag, 5., 12. und 
19. Dezember

	− Rorategottesdienst um 6.30 Uhr in der 
Kirche

	− Anschliessend sind alle zum Morgen-
essen im Schulhaussaal herzlich 
eingeladen

Adventsfiir
Am Dienstag, 10. Dezember, findet um 
19.30 Uhr im Pfarrhauskeller die Advents-
fiir der Frauengemeinschaft statt.

Kerzen, Licht, Gedanken
Mittwoch, 18. Dezember, 19.30 Uhr, 
Kirche Niederwil
Die komplett andere Adventsbesinnung für 
Jugendliche und Junggebliebene

Bibelgruppe
Dienstag, 10. Dezember, 20.00 Uhr, Abend-
spaziergang

Eucharistische Anbetung
Aufgrund der Weihnachtsvorbereitung in 
der Kirche fällt die eucharistische Anbe-
tung am Donnerstag, 19. Dezember, aus.

Senioren
Dienstag, 17. Dezember, 14.00 Uhr
Adventsfeier in der Kirche, anschliessend 
Kaffee und Dessert im Café elle.

Taufen
Durch die Taufe wurde in die Gemeinschaft 
unserer Kirche aufgenommen:
Ennio Frehner
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KLOSTER GLATTBURG

KONTAKTE

Pfarramt	 T	 071 422 13 19
Sekretariat 
Cornelia Zeller, Manuela Eisenlohr
Bürozeiten:	 Montag – Freitag,  

08.30 – 11.00 Uhr 
pfarramt@seelsorgeeinheit-onn.ch

Pastoralteam

Felix Büchi	 T	 071 422 13 19
Kaplan
felix.buechi@seelsorgeeinheit-onn.ch

Ralf Wagner	 T	 079 690 94 79
Pfarreibeauftragter Niederwil
ralf.wagner@seelsorgeeinheit-onn.ch

Brigitte Senn	 T	 071 422 65 73
Katechetin	 M	078 898 92 14
brigitte.senn@seelsorgeeinheit-onn.ch

Sibylle Spichiger	 T	 071 951 54 08
Pfarreibeauftragte Oberbüren
sibylle.spichiger@seelsorgeeinheit-onn.ch

Mesmer/-innen
Oberbüren: 
Vreni Schmuckli	 M	079 194 58 86
Niederbüren: 
Claudius Bischof 	 M	076 374 40 40
Niederwil: 
Vroni Schilliger	 M	076 494 23 40

www.seelsorgeeinheit-onn.ch

Redaktionsschluss Ausgabe 01-25: Freitag, 6. Dezember

Gottesdienste an Sonntagen
08.30	 Eucharistiefeier

Werktagsgottesdienste
08.30	 Eucharistiefeier 

(Montag, Mittwoch, Freitag)

Weihnachtsgottesdienste
24.12.	 22.00 Uhr: Mitternachtsmesse
25.12.	 08.30 Uhr: Eucharistiefeier
26.12.	 kein Gottesdienst

«SAMICHLAUS-SPRÜCHLI» 

Es Liechtli brennt im Tanne-
wald, was sött au das bedüte? 
Chunnt ächt dä Samichlaus scho bald? 
I ghör äs Glöggli lüüte.

Es isch dä Chlaus mit schwäre Schritt, 
chömed und lueged gschwind! 
Er treit en Sack voll Nüssli mit, 
für alli, alli Chind.

Der heilige Nikolaus von Myra ist einer 
der bekanntesten und beliebtesten Heili-
gen der christlichen Tradition, besonders in 
Europa. Sein Leben und Wirken haben ihn 
zu einer Symbolfigur für Grosszügigkeit, 
Nächstenliebe und Schutz gemacht. Niko-
laus wurde etwa um das Jahr 270 in Patara, 
einer Stadt im antiken Lykien, die heute 
in der Türkei liegt, geboren. Er stammte 
aus einer wohlhabenden Familie, die ihm 
ermöglichte, eine gute Ausbildung zu er-
halten und ein Leben im Dienst an Gott 
und den Menschen zu führen.
Nikolaus trat in den Klerus ein und wurde 
später Bischof von Myra, einer bedeuten-
den Stadt in der Region Lykien. Er war be-
kannt für seine Güte, Bescheidenheit und 
seine Fürsorge für die Armen und Bedürfti-
gen. Zahlreiche Legenden und Geschichten 
ranken sich um sein Leben und seine Taten, 
die ihm den Ruf eines Wundertäters und 
Wohltäters einbrachten.
Eine der bekanntesten Erzählungen über 
Nikolaus betrifft eine arme Familie, die drei 
Töchter hatte. Da die Familie kein Geld für 
die Mitgift der Töchter hatte, drohten diese, 
in die Armut oder sogar in die Sklaverei 
zu geraten. Nikolaus, der von der Not der 
Familie erfuhr, warf heimlich Goldmün-
zen durch das Fenster ihres Hauses, sodass 
die Töchter eine Mitgift erhalten konnten 
und eine gute Heirat ermöglicht wurde. 
Diese Geschichte ist einer der Ursprünge 
des Brauchs, Geschenke zu Weihnachten 
zu machen.
Nikolaus war auch für seine Fürsprache 
bei Gott bekannt. So gibt es Berichte, dass 
er auf wundersame Weise schiffbrüchige 
Seeleute rettete oder Hunger und Krank-
heit abwendete. In vielen Regionen wird er 
als Schutzpatron von Kindern, Seeleuten, 
Kaufleuten und Reisenden verehrt.
Im Laufe der Jahrhunderte verbreiteten 
sich die Legenden und Verehrungen des 
heiligen Nikolaus weit über die Grenzen 
der Türkei hinaus. Der Nikolaustag, der 
6. Dezember, wird in vielen Ländern gefei-
ert und erinnert an seine Taten der Barm-
herzigkeit und Grosszügigkeit. Besonders 
in der westlichen Welt wurde Nikolaus 
zur Vorlage für die Figur des Weihnachts-
manns, wobei viele seiner Tugenden und 
Bräuche, wie das Beschenken der Kinder, 

in die moderne Weihnachtskultur ein-
flossen.
Der heilige Nikolaus wird in der christli-
chen Kirche bis heute als ein Vorbild für 
Nächstenliebe und Selbstlosigkeit angese-
hen. Sein Leben und seine Taten erinnern 
uns daran, wie wichtig es ist, anderen zu 
helfen und in schwierigen Zeiten füreinan-
der da zu sein.

DER HEILIGE NIKOLAUS




